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sieg und anschließend einen Sonderpreis beim 

Landeswettbewerb von Jugend forscht.

Eine intelligente Propellerheizung, die das Vereisen 

der empfindlichen Fluggeräte verhindert, haben 

Fabian Albrecht und Felix Haag (3) vom SFZ Tutt-

lingen 2017 entwickelt und damit u.a. den Jugend 

forscht-Landessieg im Fachbereich Technik und 

anschließend den 3. Platz auf Bundesebene inklu-

sive jeweils einem Stipendium geholt.

Marc Panse, Hannes Reichle und Marie Schurna 

(4) vom SFZ Eningen tüfteln bereits seit mehreren 

Jahren an einem Autonomen Apportier-Copter, 

der verlorengegangene Bälle oder andere Dinge 

von Hausdächern holen kann. 2018 erreichten Sie 

den 3. Platz auf Landesebene von Jugend forscht 

und wurden auf der internationalen Erfindermesse 

iENA mit einer Goldmedaille ausgezeichnet.

SFZ-Drohnen

Aktuell sieht man in Fernsehberichten über Maß-

nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie 

häufig Drohnen, die in verschiedenen Ländern 

dazu eingesetzt werden, Ausgangsbeschränkun-

gen zu überwachen oder auch um aus der Luft 

ganze Straßenzüge zu desinfizieren. Wie auch 

immer Drohnen eingesetzt werden... auch am 

SFZ konstruieren technik-begeisterte Jugendliche 

immer wieder verschiedene Fluggeräte mit unter-

schiedlichen Funktionen:

Bereits 2015 wurden Fabian Albrecht, Felix Haag 

und Jonas Gehring (1) vom SFZ Tuttlingen beim 

Landeswettbewerb von Jugend forscht mit einem 

Sonderpreis ausgezeichnet. Sie hatten damals 

einen Hexacopter für den Einsatz in der Landwirt-

schaft entwickelt.

2016 erreichten Ulrich Schmid, Philipp Schoch und 

Timo Schönegg vom SFZ Überlingen (2) mit ihrem 

selbst konstruierten Hexacopter einen Regional-


